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1 ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Ohne Genehmigung von Johnson Controls-Hitachi Air 
Conditioning Spain, S.A.U. dürfen Teile dieses Dokuments nicht 
wiedergegeben, kopiert, gespeichert oder in irgendeiner Form 
übertragen werden.
Unter einer Firmenpolitik, die eine ständige Qualitätsverbesserung 
ihrer Produkte anstrebt, behält sich Johnson Controls-Hitachi Air 
Conditioning Spain, S.A.U. das Recht vor, jederzeit Veränderun-

diese in die bereits verkauften Produkte einfügen zu müssen, 
vornehmen zu können. An diesem Dokument können daher wäh-
rend der Lebensdauer des Produkts Änderungen vorgenommen 
worden sein.

HITACHI unternimmt alle Anstrengungen, um immer richtige 
Dokumentationen auf dem neuesten Stand zu liefern. Dennoch 
unterliegen Druckfehler nicht der Kontrolle und Verantwortlichkeit 
von HITACHI. 
Daher kann es vorkommen, dass bestimmte Bilder oder Daten, 
die zur Illustrierung dieses Dokuments verwendet werden, auf 

und Beschreibungen in diesem Handbuch wird keine Haftung 
übernommen.

2 SICHERHEIT

2.1 ANGEWENDETE SYMBOLE
Bei den Gestaltungs- und Installationsarbeiten von 
Wärmepumpensystemen gibt es einige Situationen, bei denen 
besonders vorsichtig vorgegangen werden muss, Schäden am 
Gerät, an der Anlage, am Gebäude oder Eigentum zu vermeiden.
Die Situationen, die die Sicherheit in der Umgebung oder das 
Gerät an sich gefährden, sind in diesem Handbuch eindeutig 
gekennzeichnet.
Um diese Situationen deutlich zu kennzeichnen, werden eine 
Reihe bestimmter Symbole verwendet.
Bitte beachten Sie diese Symbole und die ihnen nachgestellten 
Hinweise gut, weil Ihre Sicherheit und die anderer Personen 
davon abhängen kann.

G E FA H R
• Der Text nach diesem Symbol enthält Informationen und 

Anweisungen, die sich direkt auf Ihre Sicherheit und körperliche 
Unversehrtheit beziehen.

• Wenn diese Anweisungen nicht beachtet werden, kann dies bei 
Ihnen oder anderen Personen, die sich in der Nähe des Geräts 

Verletzungen führen.

In dem Text, der dem Gefahren-Symbol folgt, können Sie 

auch Informationen zu sicheren Verfahren während der 

V O R S I C H T
• Der Text nach diesem Symbol enthält Informationen und Anweisungen, 

die sich direkt auf Ihre Sicherheit und körperliche Unversehrtheit 
beziehen.

• Wenn diese Anweisungen nicht beachtet werden, kann dies zu leichten 
Verletzungen bei Ihnen oder anderen Personen führen, die sich in der 

• Wenn diese Anweisungen nicht beachtet werden, kann dies zur 
Beschädigung des Geräts führen.

In dem Text, der dem Vorsicht-Symbol folgt, können Sie auch 
Informationen zu sicheren Verfahren während der Geräteinstalla-

H I N W E I S
• Der Text nach diesem Symbol enthält Informationen und Anweisungen, 

die nützlich sein können oder einer ausführlicheren Erläuterung bedürfen.
• Es können auch Hinweise über Prüfungen an Gerätebauteilen oder 

Systemen gegeben werden.

2.2 ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN ÜBER SICHERHEIT

G E FA H R
• SCHLIESSEN SIE DIE STROMVERSORGUNG NICHT AN DAS 

INNENGERÄT AN, BEVOR DIE WARMWASSERKREISLÄUFE 
MIT WASSER GEFÜLLT, DER WASSERDRUCK GEPRÜFT UND 
KEINERLEI WASSERLECKS VORHANDEN SIND.

• Gießen Sie kein Wasser über die elektrischen Komponenten des 
Innengeräts. Ein schwerer Elektroschock kann auftreten, wenn 
die elektrischen Komponenten mit Wasser in Kontakt kommen.

• Berühren oder justieren Sie nicht die Sicherheitsvorrichtungen in 
der Brauchwasser-Wärmepumpe. Das Berühren oder Justieren 
dieser Vorrichtungen kann schwere Unfälle verursachen.

• Schalten Sie die Hauptstromversorgung aus, bevor Sie die 
Wartungsabdeckung öffnen oder auf die Brauchwasser-
Wärmepumpe zugreifen möchten.

• Schalten Sie den Hauptschalter bei einem Brand sofort aus, 
löschen Sie das Feuer und wenden Sie sich an den Wartungsdienst.

• Es muss sichergestellt werden, dass die Brauchwasser-
Wärmepumpe nicht versehentlich ohne Wasser oder mit Luft im 
Hydrauliksystem betrieben wird.

V O R S I C H T
• Vermeiden Sie in einem Umkreis von einem Meter jegliche Verwendung 

von Sprühmitteln, wie z.B. Insektengift, Lacknebel, Haarspray oder 
anderen entzündbaren Gasen.

• Wenn der Trennschalter in der Installation oder die Sicherung im Gerät 

Wartungsdienst kontaktiert werden.
• Führen Sie keine Wartungsarbeiten selbst aus. Diese Arbeiten dürfen 

• Dieses Gerät darf nur von Erwachsenen und befähigten Personen 
betrieben werden, die zuvor technische Informationen oder Instruktionen 
zu dessen sachgemäßer und sicherer Handhabung erhalten haben.

• Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem Gerät spielen.
• Achten Sie darauf, dass keine Fremdkörper in die Wasserein- und 

-auslassrohrleitungen der Brauchwasser-Wärmepumpe eindringen.
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2.3 WICHTIGER HINWEIS
• LESEN SIE BITTE DAS HANDBUCH SORGFÄLTIG 

DURCH, BEVOR SIE MIT DER INSTALLATION DER 
BRAUCHWASSER-WÄRMEPUMPE BEGINNEN. 

kann nicht nur Funktionsstörungen, sondern auch mehr 
oder weniger schwere Schäden und im Extremfall sogar 
einen nicht zu behebenden Schaden an der Brauchwasser-
Wärmepumpe hervorrufen.

• Diese Brauchwasser-Wärmepumpe wurde für die Erzeugung 
von warmen Brauchwasser für den menschlichen Verbrauch 
entworfen. Verwenden Sie sie nicht für andere Zwecke, um 
z.B. Kleider zu trocknen, Lebensmittel zu erwärmen oder für 
sonstige zweckfremde Heizvorgänge.

• 

• Überprüfen Sie, ob die Erläuterungen der einzelnen 
Abschnitte dieses Handbuchs auf Ihr jeweiliges 

• Überprüfen Sie, ob alle benötigten Informationen für die 
korrekte Installation des Systems vorhanden sind, gemäß 
den mit den Innen- und Außengeräten mitgelieferten 
Handbüchern. Wenden Sie sich an Ihren Händler, falls 
irgendwelche Informationen fehlen.

• 

der Gefahrenstufen werden auf den ersten Seiten dieses 
Dokuments erläutert.

• Dieses Handbuch ist ein wichtiger Bestandteil der 
Brauchwasser-Wärmepumpe und muss zur späteren Einsicht 
aufbewahrt werden.

• Sowohl das Innengerät als auch das Außengerät müssen an 
einem Ort, Träger oder an einer Struktur installiert werden, die 
dafür ausgelegt sind, dem schweren Gewicht standzuhalten. 
Andernfalls kann dies zu erhöhten Geräuschen oder 
Vibrationen führen und die Geräte könnten herunterfallen und 
Sach- oder Personenschäden verursachen, insbesondere bei 
einem Erdbeben oder einem ähnlichen Phänomen.

• Halten Sie die Wassertemperatur des Systems über dem 

• 
jeder Stelle der Warmwasserzufuhr, um Verbrühungen zu 

• Verwenden Sie dielektrische Verbindungen, um Elektrolysen 
zu verhindern.

• Leitungsteile um den Speicher, wie Druckbegrenzungsventil 

zugänglich sein.

• Vergewissern Sie sich, dass Sie den angegebenen 
Rohrleitungssatz für R410A verwenden. Anderenfalls kann 
dies zur Beschädigung der Kupferleitungen und zu einem 
Betriebsausfall führen.

• Stellen Sie sicher, dass nichts anderes außer das 

vorhanden ist, wenn Sie die Brauchwasser-Wärmepumpe 
installieren oder ausbauen. Wenn Luft oder Feuchtigkeit im 
Kältemittelkreislauf verbleiben, kann der Druck ungewöhnlich 
hoch werden und einen Riss in der Rohrleitung verursachen.

• Lüften Sie den Raum, wenn Kältemittel während der 
Installationsarbeit ausgetreten ist. Das Kältemittel erzeugt ein 
giftiges Gas, wenn es Feuer ausgesetzt wird.

• Die Ausgasung strömt zurück, wenn kein Ablasshahn 
vorhanden ist, wodurch die Korrosion der Warmwasserpumpe 
erheblich erhöht wird und zu ihrem Ausfall führen kann.

• Stellen Sie sicher, dass Sie einen fest zugeordneten 
Stromkreis verwenden. Verwenden Sie niemals einen 
Stromkreis, der mit einer anderen Anwendung geteilt wird.

• Verwenden Sie für die Verkabelung einen Kabel, der lang 
genug ist, um die volle Strecke ohne Zwischenverbindungen 
abzudecken. Der Stromkreis darf nur für die Anlage bestimmt 
sein, ohne zusätzliche Verbraucher an der Stromversorgung. 
Anderenfalls kann dies zu ungewöhnlich hoher Wärme, 
Elektroschock oder Brand führen.

• Stellen Sie sicher, dass sowohl Außen- als auch Innengerät 
an die Erdung angeschlossen sind. Ein unvorschriftsmäßig 
ausgeführter oder unzureichender Erdungsanschluss 
kann Schäden oder Kurzschlüsse verursachen, die zu 
einem Elektroschock und Brand führen können. Ein 
hoher Spitzenstrom durch Blitz oder andere Quellen 
kann das Außengerät beschädigen. Erdungsanschlüsse 
dürfen nicht an Versorgungsleitungen, Gasleitungen, 
Wasserrohrleitungen, Überspannungsschutz, Blitzableitern 
oder an Telefonerdanschlüssen angeschlossen werden. 

• Stellen Sie sicher, dass Sie einen Trennschalter und einen 
Fehlerstromschutzschalter gemäß den örtlichen Vorschriften 
installieren. Anderenfalls kann dies zu einem Elektroschock 
führen.

• Die Betriebsarten dieser Geräte werden durch eine 
Gerätesteuerung gesteuert.

• HITACHI hat sich zum Ziel gesetzt, das Produktdesign 
und Leistungskapazitäten kontinuierlich zu verbessern. 
Aus diesem Grund können technische Daten auch ohne 
Vorankündigung geändert werden. Bestandteile dieses 
Handbuchs dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung 
vervielfältigt werden. 

• HITACHI kann nicht alle möglichen Umstände voraussehen, 
die potentielle Gefahrenquellen bergen können. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an Ihren Wartungsdienst oder HITACHI-
Händler.

SICHERHEIT
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3 NAME DER TEILE UND ANGABEN DER ABMESSUNG

3.1 SPEICHERGERÄT

aa

bº

bº

c

16
0

63
0

83
0

Einheiten in mm

Vorderansicht

Draufsicht

Seitenansicht

XEKS1796

Nr. Name Bemerkungen
1 LCD-Steuerung

2 Schaltkasten

3 Kaltwassereinlass

4 Warmwasserauslass

5 1/4" Ø6,35 mm 

6 Kältemittelgasanschluss 3/8" Ø9,52 mm 

7

8 Heizer 1,5 kW / 220 V

9 Thermistor

10 ×4

a b Ø c
TAW-190NHB 594 9º 520

TAW-270NHB 674 8º 600

4 WARTUNGSBEREICH
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5 GERÄTEINSTALLATION

5.1 ALLGEMEINE HINWEISE
5.1.1 Gelieferte Komponenten

Außengerät Innengerät

H I N W E I S

Installations- und Betriebshandbuch des Außengeräts.

5.1.2 Auswahl des Installationsortes

Brauchwasser-Wärmepumpe muss gemäß den folgenden 
Anforderungen installiert werden:
• 

Innenraum mit einer Umgebungstemperatur zwischen 5 und 
30 °C ausgelegt. Die Umgebungstemperatur rund um das 
Innengerät muss > 5ºC sein, um das Gefrieren von Wasser zu 
verhindern.

• Das Innengerät ist dazu ausgelegt, auf dem Fußboden 
montiert zu werden. Der Fußboden am ausgewählten 

stark genug sein, das Gewicht des Innengeräts sowie des 
vollständig gefüllten Warmwasserspeichers auszuhalten.

• Der Fußboden am Installationsort muss wasserbeständig sein 
und über einen ordnungsgemäßen Ablauf verfügen, um das 
Ausmaß eines Schadens bei einem Wasserleck zu begrenzen.

• Der empfohlene Wartungsfreiraum muss eingehalten 
werden, um sowohl die Wartung als auch eine ausreichende 
Luftzirkulation um das Gerät zu ermöglichen.

• Berücksichtigen Sie den benötigten Freiraum, um das 
notwendige Druck- und Temperaturentlastungsventil zu 
installieren, das am Warmwasser-Einlassanschluss des 
Speichers installiert werden muss (so nahe wie möglich am 

am Warmwasser-Auslassanschluss installiert werden.
• Es liegt in der Verantwortung des Installateurs sicherzustellen, 

dass die Installations- und Entwässerungsarbeiten den 
Vorschriften entsprechen.

• Das Innengerät muss gegen das Eindringen von kleinen Tie-
-

leitungen oder andere elektrische Teile beschädigen und im 
schlimmsten Fall einen Brand verursachen könnten.

• Die Installationsumgebung muss frei von Frost und 
übermäßiger Feuchtigkeit sein.

• Das Gerät darf nicht an Orten installiert werden, an denen es 
Öl, Rauch, Staub oder anderen Verunreinigungen ausgesetzt 
ist, wie Küchen oder Fabriken.

• Auch darf es nicht an Orten installiert werden, an denen es 
großen Spannungsschwankungen oder elektromagnetischen 
Störungen ausgesetzt ist, wie Krankenhäuser oder Werkstätten.

• Wenn das Gerät in einem Küstengebiet mit salzhaltiger Luft, in 
einem Gebiet mit heißen Quellen oder in anderen Gebieten, in 
denen spezielle Umweltbedingungen vorherrschen, installiert 
werden muss, lassen Sie sich von Ihrem Händler beraten, 
bevor Sie das Gerät installieren.

• Installieren Sie das Innengerät nicht an Orten, an denen 
der Schaltkasten elektromagnetischen Strahlungen direkt 
ausgesetzt ist.

• 
1 m oder mehr von Fernsehgeräten, Radios, Radioantennen 
oder ähnlichen Vorrichtungen. Erhöhen Sie in Gebieten mit 
schlechtem Empfang den Abstand, sodass die Geräte nicht 
den Empfang stören.

• Das Gerät muss an einem Ort installiert werden, an dem keine 
Schäden durch Wasserlecks entstehen können.

• 
Stromversorgung Störgeräusche aussendet.

• Installieren Sie das Innengerät nicht in einer feuergefährlichen 
Umgebung, um Brand oder eine Explosion zu vermeiden.

• Die Brauchwasser-Wärmepumpe muss von einem 
Wartungstechniker installiert werden. Bei der Installation sind 
die örtlichen und europäischen Vorschriften einzuhalten.

• Bitte legen Sie keine Gegenstände oder Werkzeuge auf das 
Innengerät.

5.1.3 Auspacken

Kartonverpackung und mit einer Plastikfolie abgedeckt geliefert.
Um das Gerät auszupacken, bringen Sie es zuerst zu einem 

Installationsort, um Transportschäden zu vermeiden. Hierfür 
werden zwei Personen benötigt.

1 Schneiden Sie die Umreifungsbänder durch und entfernen 
Sie die Klebebänder.

2 Entfernen Sie den Kartondeckel und dann die Plastikfolie um 
das Gerät. Entfernen Sie danach die restlichen Kartonteile.

3 
Sie es vorsichtig und so nahe wie möglich zu seiner 
Endposition auf den Boden.

V O R S I C H T
• Zwei oder mehr Personen sind wegen des hohen Gewichts des Geräts 

zum Heben erforderlich (50 oder 56 kg, abhängig vom Modell).
• Seien Sie besonders vorsichtig mit dem Montagefuß, sobald das Gerät 

des Geräts, da dies den Fuß beschädigen kann.

PMML0451 rev.1 - 05/201756
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5.2 ENTFERNUNG DER ABDECKUNGEN
Bitte diese Anweisungen befolgen, wenn es erforderlich ist, auf die Komponenten des Innengeräts zuzugreifen:
• Die zwei Schrauben in A herausdrehen und den Rahmen der Gerätesteuerung abnehmen.
• Die eine Schraube in B herausdrehen und die Wartungsklappe abnehmen:  Lehnen Sie die Klappe an sich selbst an.  

Drücken Sie sie nach unten. 
• 

Schaltkastenabdeckung

Wartungsklappe

Rahmen der Gerätesteuerung

Anode

Gerätesteuerung

Heizer

Schaltkasten

Warmwasserauslass

Kaltwassereinlass

B

A

Kältemittelgasanschluss 

Kälte  
(1/4” Ø6,3

Handgriff x 2

Stellfüße x 4

5.3 INSTALLATION DES INNENGERÄTS

H I N W E I S
Führen Sie bitte das ganze Verfahren unter Befolgung aller Schritte in 
genau der Reihenfolge durch, wie sie unten dargestellt sind.

Installationsschritte

1 Warmwasser-Leitungsanschluss
2 
3 Kältemittelleitungs-Anschluss
4 Anschluss von Strom- und Übertragungskabeln
5 
6 Testen und Prüfung

5.3.1  Allgemeine Hinweise vor der Durchführung 
der Leitungsverlegung

• Veranlassen Sie die Bereitstellung von Kupferrohren (nicht 

• 
ausreichender Stärke aus, um den Druck standzuhalten.

• Saubere Kupferrohrleitungen auswählen. Achten Sie darauf, 
dass in den Leitungen keine Staubpartikel oder Feuchtigkeit 
vorhanden sind. Entfernen Sie Staub und Fremdmaterial mit 

sauerstofffreiem Stickstoff aus dem Inneren der Rohre, bevor 
Sie diese anschließen.

H I N W E I S
Ein Kältemittelsystem, das frei von Feuchtigkeit oder Ölverunreinigungen 
ist, garantiert maximale Leistungsfähigkeit und Lebensdauer, im 
Gegensatz zu Systemen mit unzureichender Installationsvorbereitung. 
Achten Sie besonders darauf, dass alle Kupferleitungen innen sauber und 
trocken sind.

• Verschließen Sie das Rohrende mit einer Kappe, wenn es 
durch eine Wandbohrung geführt werden soll.

• Die Rohrleitungen ohne Kappe oder Vinylband am 
Rohrleitungsende nicht direkt auf dem Boden ablegen.

• Kann die Rohrverlegung nicht am folgenden Tag oder 
während einer längeren Zeit beendet werden, verlöten Sie die 
Endstücke der Leitungen und füllen sie mit sauerstofffreiem 
Stickstoff mithilfe eines Schrader-Ventils, um Feuchtigkeit und 
Verunreinigung durch Partikel zu verhindern. 
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• Es ist ratsam, die Wasserleitungen, Verbindungen 
und Anschlüsse zu isolieren, um Wärmeverlust und 

vermeiden.
• 

das Kupferrohr beschädigen und zu einer künftigen Quelle 
von Undichtigkeit werden kann.

• 
Wasserrohreinlass und -auslass zu verwenden, um 
Vibrationsübertragungen zu vermeiden.

• Die Kältemittel- und Wasserkreisläufe müssen von einem 
lizenzierten Techniker ausgeführt und überprüft werden 
und müssen alle relevanten europäischen und nationalen 
Richtlinien erfüllen.

• Es wird empfohlen, nach der Rohrverlegung eine 
ordnungsgemäße Überprüfung der Wasserrohre 
durchzuführen, um sicherzustellen, dass keine Wasserlecks 
im Heizkreislauf vorhanden sind.

5.3.2 Warmwasser-Leitungsanschluss

Der Anschluss zwischen der Warmwasser-Installation und dem 
Warmwasserspeicher muss unter Beachtung der folgenden 
Hinweise durchgeführt werden:

1 Ein Druck- und Temperaturentlastungsventil muss am 
Warmwasser-Einlassanschluss des Speichers (so nahe 

Funktionen zu gewährleisten:
• Druckschutz 
• Rückschlag-Funktion 
• Absperrventil 
• Füllen 
• Entleerung 

Funktion installiert werden. 
2 

Warmwasser-Anschluss installiert werden.

G E FA H R
Schließen Sie die Stromversorgung nicht an das Innengerät an, 
bevor der Warmwasserkreislauf mit Wasser gefüllt, der Wasserdruck 
geprüft und keinerlei Wasserlecks vorhanden sind.

Anschauliches Beispiel:
Kühlwasserversorgungsleitung

Spülventil
Speichergerät

Warmwasser-
auslass

Kaltwassereinlass

Wasserabsperrventil

Druckbegren-
zungsventil

Wasserventil

Warmwasser- 
versorgungs-

leitung

Druckbegrenzungsventil 

H I N W E I S

und Hindernissen sein und muss kontinuierlich nach unten geneigt sein, 
damit Wasser im Falle eines Wasserlecks ablaufen kann.

5.3.3  Anforderungen und Empfehlungen für den 
Hydraulikkreislauf

• Wenn das Gerät während der Abschaltperioden gestoppt 
wird und die Umgebungstemperatur sehr niedrig ist, kann 
das Wasser in den Leitungen gefrieren und die Leitungen 
beschädigen. In diesen Fällen muss der Installateur sicher 
stellen, dass die Wassertemperatur in den Leitungen nicht 
unter den Gefrierpunkt fällt.

• Im Wasserkreislauf des Warmwasserspeichers muss 
während der ersten Tage nach der Durchführung der 
Installation mindestens einmal am Tag frisches Wasser 
zirkulieren. Zusätzlich ist es ratsam, das System mit frischem 
Wasser zu spülen, wenn kein Warmwasserverbrauch über 
einen langen Zeitraum vorliegt.

• Wenn der Eingangsdruck des Kaltwassers höher als der 

• Die Anlage muss die Anforderungen der geltenden 
Gesetzgebung in Sachen Leitungsanschluss und 

Überlaufventile etc., erfüllen.

5.3.4  Befüllen des Warmwasserspeichers mit 
Wasser

Befolgen Sie die nachfolgenden Schritte, wenn das Gerät zum 

längerer Zeit nicht benutzt worden ist.

1 Öffnen Sie die Wasserauslasshähne des 
Warmwasserspeichers, damit die gesamte Luft im Speicher 
entweichen kann.

2 

3 Öffnen Sie das Einlassventil des Warmwasserspeichers, 
um den Speicher zu befüllen. Wenn ein Absperrventil im 
Warmwasserspeicherauslass installiert ist, öffnen Sie es, 
um das Zirkulieren durch die Warmwasser-Installation zu 
ermöglichen. 

4 Wenn das Wasser an den Wasserablaufhähnen der 
Warmwasser-Installation herauszuströmen beginnt, schließen 
Sie alle diese Hähne.

5 
6 Inspektion 

 - 1 Überprüfen Sie nach dem Befüllen des Speichers alle 
Rohrleitungen, Heizer- und Anodenverbindungen und den 
Speicher auf Lecks.

 - 2 Überprüfen Sie den Betrieb des Überdruckventils.
 - 3 Überprüfen Sie nach dem ersten Erhitzen des Wassers 

die Rohrleitungen, Heizer- und Anodenverbindungen und 
den Speicher noch einmal auf Lecks.
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V O R S I C H T
• Prüfen Sie den Wasserkreislauf, die Anschlüsse und Kreislaufelemente 

sorgfältig auf Wasserlecks. 
• Prüfen Sie, dass der Wasserdruck im Kreislauf geringer als 7 Bar ist. 
• Befüllen Sie den Kreislauf mit Leitungswasser. Es muss Wasser, das der 

Trinkwasserverordnung im entsprechenden Land entspricht, verwendet 
werden. Verwenden Sie kein Wasser aus Quellen, die nicht hygienisch 
kontrolliert werden, wie zum Beispiel Brunnen, Flüsse oder Seen, da sie ei-
nen hohen Gehalt an Verunreinigungen, Salz und Kalk usw. haben können.

• Installieren Sie bitte eine Vorrichtung zur Wasserenthärtung, wenn die 
Wasserhärte hoch ist (maximaler französischer Härtegrad 25 °F oder 
gleichwertige Regeln).

• Die empfohlene Standardwasserqualität für den Warmwasserspeicher ist 
in der Tabelle unten aufgeführt.

Element
Warmwasser Tendenz (1)

Wasserzufuhr (2) Korrosion Kalkablage-
rungen

Elektrische Leitfähigkeit 100~2000

max. 250

max. 250

Kombination von Chlorid max. 300

Gesamthärte (mg CaCO3 60~150

H I N W E I S
• (1): Das Symbol „ “ in der Tabelle zeigt an, dass der entsprechende Punkt 

ein Faktor ist, der die Wahrscheinlichkeit jedes der Phänomene erhöht.
• (2): Die Wasserqualität muss mit der EU-Richtlinie 98/83 EC konform sein.

5.3.5 Kältemittelleitungs-Anschluss

Der Anschluss von Kältemittelleitungen muss entsprechend 
der Hinweise, die im Installationshandbuch des Außengeräts 
angegeben sind, durchgeführt werden. Konusmuttern werden für 
den Anschluss der Kältemittelleitungen verwendet.

wie im Installationshandbuch des Außengeräts angegeben.
1 Verwenden Sie die in der Zubehörtasche mitgelieferten 

Konusmuttern.
2 Seien Sie beim Biegen der Kupferrohrleitung vorsichtig.
3 Setzen Sie die Konusmuttern mit der Hand an, um 

eine Fehlausrichtung zu vermeiden. Sobald die 
Konusmuttern eingeschraubt sind, benutzen Sie einen 
Drehmomentschlüssel, um den Anschluss anzuziehen.

Befestigungsschlüssel

Schrauben-
schlüssel

Außen-
durch- 

messer des 
Rohrs (Ø)

Dreh- 
moment Nm  

(kgf.cm)

Kleine 
Durchmes-

serseite

13,7-18,6 

Große 
Durchmes-

serseite

34,3-44,1 

H I N W E I S
Führen Sie die Anschlussarbeit niemals nur mit einem Schlüssel durch. 
Verwenden Sie immer zwei Schlüssel (halten Sie einen immer fest, 
während Sie den anderen zum Anziehen des Anschlusses benutzen). Ein 
Kältemittelleck kann auftreten, wenn der Schraubvorgang nur mit einem 
Schlüssel durchgeführt wird.

4 Dichten Sie nach dem Anschließen der Kältemittelleitung 
die freibleibende Öffnung zwischen der Aussparung und den 
Kältemittelleitungen mit Isoliermaterial ab.

5 
aus der Rohrleitung und Gasleckprüfung” so, wie im 
Installationshandbuch der Außengeräte angegeben.

V O R S I C H T
• Prüfen Sie sorgfältig auf Kältemittellecks. Wenn eine große Menge 

Kältemittel austritt, kann dies zu Atembeschwerden führen. Auch 
können bei einem Brand im Raum schädliche Gase gebildet werden. 

• Wenn die Konusmutter zu fest angezogen wird, kann sie mit der Zeit 
brechen und ein Kältemittelleck verursachen.

  Maximal zulässige Konzentration von HFC-Gasen

brennbares und ungiftiges Gas. Sollte jedoch ein Leck auftreten 
und sich der Raum mit Gas füllen, kann dies zu Erstickung 
führen. Die maximal zulässige Konzentration von HFC-

3  und das Volumen 
des Installationsraums muss größer als 3,2 m3 sein, um die 
Erstickungsgefahr bei einem Austritt zu vermeiden.

Die verwendete Formel zur Berechnung der maximal zulässigen 
Kältemittelkonzentration im Falle eines Kältemittellecks ist wie 
folgt:

R 
— = C 
V

 
 

C: Kältemittelkonzentration

um die Erstickungsgefahr im Falle eines Lecks zu verhindern.
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6 ELEKTRISCHE UND STEUERUNGS-EINSTELLUNGEN

6.1 ALLGEMEINE PRÜFUNG
• Stellen Sie sicher, dass die folgenden Bedingungen 

hinsichtlich der Stromversorgungsinstallation erfüllt werden.
 - Die Stromleistung der elektrischen Installation ist hoch 

 -
von ±10%.

 - Die Impedanz der Stromversorgungsleitung ist niedrig 
genug, um jeglichen Spannungsabfall von mehr als 15% 

• Die Installation muss die folgenden von der EU-Richtlinie 
2014/30/EU des Rates über elektromagnetische 
Verträglichkeit festgelegten Anforderungen erfüllen:
 -
 -

6.2 ELEKTRISCHER SCHALTKASTEN

N1 2 L3

CB
CB

RB

RB

Markierung Teilebezeichnung
PCB Leiterplatte

DSW1

TB1 Kommunikations-Anschlussleiste  

TB2 Anschlussleiste der Stromzufuhr  

AR Relais

ITH Thermostat

CB Kabelbinder

RB Gummihülse

6.3 SYSTEMSCHALTPLAN UND ÜBERTRAGUNGSKABEL ZWISCHEN AUSSEN- UND 
INNENGERÄTESPEICHER

Die Geräte müssen entsprechend den folgenden Schaltplänen angeschlossen werden, abhängig vom anwendbaren Stromsystem 
und gemäß den örtlichen Vorschriften:

Im Falle einer Stromversorgung über den Speicher

1 230V 50Hz~

Speichergerät Außengerät

Stromversorgung für Außengerät

Stromversorgung für 
elektrischen Heizer 
des Speichers und 

für AG

Erdung

CB 
ELB

Im Falle einer unabhängigen Versorgung zum 
Speicher und zum Außengerät

1 230V 50Hz~ 1 230V 50Hz~

Speichergerät Außengerät

Kommunikation  

Stromversorgung für 
elektrischen Heizer des 

Speichers

Stromversorgung für AG

Erdung Erdung

CB 
ELB

CB 
ELB
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Im Falle einer Stromversorgung über das Außengerät

1 230V 50Hz~

Speichergerät Außengerät

Stromversorgung für elektrischen 
Heizer des Speichers

Stromversorgung für 
Außengerät und für 

elektrischen Heizer des 
Speichers

Erdung

CB 
ELB

V O R S I C H T
• Wenn der elektrische Heizer nicht verwendet wird, muss das 

Innengerät durch das Außengerät geerdet warden (1-2-3 und Erdung).
• Stellen Sie sicher, dass das Übertragungskabel nicht fälschlicher 

Weise an ein stromführendes Teil angeschlossen wird, da dies die 
PCB beschädigen kann.

• Diese Schaltpläne dienen nur zur Veranschaulichung. Die Lage der 
Anschlüsse in diesen Plänen kann sich von der aktuellen Lage der 
Anschlüsse im Schaltkasten unterscheiden.

6.4 KABELGRÖSSE UND MINDESTANFORDERUNGEN DER SCHUTZVORRICHTUNGEN

V O R S I C H T
• Vergewissern Sie sich, dass die vor Ort bereitgestellten elektrischen Komponenten (Netzschalter, Trennschalter, Kabel, Anschlüsse und 

Kabelanschlüsse) gemäß den in diesem Kapitel angegebenen elektrischen Daten ausgewählt wurden und die nationalen und örtlichen 
Bestimmungen erfüllen. Wenn notwendig, wenden Sie sich bezüglich der Normen, Vorschriften, Verordnungen usw. an die für Sie zuständige 
Behörde. 

Verwenden Sie keine Kabel, die leichter sind als die Polychloropren-Gummischlauchleitungen mit Code-Bezeichnung 60245 IEC 57.

Art des Stromsystems Strom- 
versorgung

Anwendbare 
Spannung RNC 

(A)
IPT 

(kW)
MC 
(A)

Max. 
IPT 

(kW)

CB
(A)

ELB
(n/A/mA)

Querschnitt 
des Strom-

kabels
(L-N)

Querschnitt der 
Anschlusskabel 
zwischen dem 

Speicher und dem 
Außengerät (1-2-3)

U min. 
(V)

U max. 
(V)

Unabhängige Versorgung 1~ 230 V 50 Hz 207 253 7.1 1,64 7,5 1,64 10 2/40/30 1,5 mm2 0,75 mm2

Unabhängige Versorgung 
zum Außengerät 1~ 230 V 50 Hz 207 253 4,9 1,04 8,5 1,80 10 2/40/30 1,5 mm2 0,75 mm2

Übliche Stromversorgung 
für das Innengerät 

Außengerät

1~ 230 V 50 Hz 207 253 11.7 2,68 16 3,44 20 2/40/30 4,0 mm2 0,75 mm2

V O R S I C H T
• Stellen Sie vor allem sicher, dass ein Erdschlussschalter (ELB) sowohl für das Außengerät als auch für das Innengerät installiert ist.
• Wenn die Installation bereits mit einem Erdschlussschalter (ELB) ausgestattet ist, stellen Sie sicher, dass der Nennstrom hoch genug ist, um der 

Stromstärke der Geräte (Außengerät und Innengerät) standzuhalten.

H I N W E I S
• Elektrische Sicherungen können anstatt magnetischen Trennschaltern (CB) verwendet werden. Wählen Sie in diesem Fall Sicherungen mit 

ähnlichen Nennwerten wie die der CB.
• Der in diesem Handbuch genannte Erdschlussschalter (ELB) ist allgemein auch als Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD) oder Fehlerstrom-

Trennschalter (RCCB) bekannt.
• Die Trennschalter (CB) sind ebenso als thermisch-magnetische Trennschalter oder einfach nur als magnetische Trennschalter (MCB) bekannt.
• Die in den Tabellen dargestellte „Maximale Stromstärke" ist der maximale Betriebsstrom des Geräts unter folgenden Bedingungen:

 - Netzspannung: 90 % der Nennspannung.
• Die Größe der Stromversorgungskabel muss angemessen dimensioniert sein, um den maximalen Stromwert zu bieten.
• Bei den technischen Angaben in diesen Tabellen sind Änderungen ohne vorherige Ankündigung vorbehalten, damit HITACHI seinen Kunden die 

jeweils neuesten Innovationen präsentieren kann.
• Die in der Tabelle verwendeten Abkürzungen stehen für folgende Begriffe:

U: Stromversorgung
IPT: Gesamteingangsstrom
STC: Anlaufstrom: Weniger als maximaler Stromwert
RNC: Betriebsstrom
MC: Max. Stromstärke
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6.4.1  Anschluss von Strom- und Übertragungs-
kabeln

  Sicherheitsanweisungen

G E FA H R
• Schließen Sie das Innengerät nicht an die Stromversorgung an, 

bevor die Heiz- und Warmwasserkreisläufe mit Wasser gefüllt, 
der Wasserdruck geprüft und keinerlei Wasserlecks vorhanden 
sind. 

• Schalten Sie den Netzschalter aus, bevor Sie an Kabelanschlüssen 
arbeiten.

• Wenn mehr als eine Energiequelle verwendet wird, vergewissern 
Sie sich, dass alle abgeschaltet sind, bevor das Innengerät 
betrieben wird.

• Verlegen Sie die Kabel nicht in Kontakt mit Kältemittelleitungen, 
Wasserleitungen, Kanten von Platten und elektrischen 
Komponenten im Gerät, um deren Beschädigung zu vermeiden, 
was zu Stromschlägen oder Kurzschlüssen führen kann.

V O R S I C H T
Stellen Sie sicher, dass alle Kabel und Schutzvorrichtungen ordnungsgemäß 

Anschlussklemmen befestigt werden, insbesondere der Schutz (Erdung) 
und die Stromkabel und berücksichtigen Sie dabei die geltenden 
nationalen und lokalen Regulierungen. Führen Sie eine ordnungsgemäße 
Erdung aus; eine inkorrekte Erdung kann zu Stromschlag führen.

  Anschlussverfahren

Führen Sie die folgenden Schritte durch, nachdem Sie Zugang 
zum Schaltkasten erlangt haben:

1 Stromversorgung der elektrischen Heizers:

NL
Stromanschlüsse des 
elektrischen Heizers

Erdungsanschluss

2 Schließen Sie die Übertragungskabel zwischen dem Innen- 
und dem Außengerät an die Anschlüsse 1, 2 und 3 der 

1

1

2

2

Innengerät

Außengerät

3

3

3 Befestigen Sie die Kabel mithilfe der Kabelbinder 
im Schaltkasten. Führen Sie die Kabel durch die mit 
Gummihülsen versehenen Elektrokabelöffnungen an der 
Unterseite des Innengeräts.

Kabelbinder

Gummibuchse für Strom- 
und Übertragungskabel

6.4.2 Nivellierungsverfahren

Kältemittelleitungsauslass genau mit der Höhe des 
Installationsanschlusses übereinstimmt.

H I N W E I S
• Dieses Verfahren muss durchgeführt werden, bevor der Wasserspeicher 

gefüllt wird.
• Nur die Füße einstellen, bei denen die Einstellung wirklich notwendig ist.
• Beginnen Sie, indem alle vier Füße so weit wie möglich eingeschraubt 

sind (werksseitige Position).
• Das Nivellierungsverfahren muss von zwei Personen durchgeführt 

werden.
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7 INBETRIEBNAHME

7.1 VORHERIGE ÜBERPRÜFUNG

gemäß dem folgenden Verfahren durchgeführt werden, 
bevor das System an den Kunden übergeben wird. Führen 
Sie die Inbetriebnahme methodisch durch, und kontrollieren 
Sie, dass die Stromkabel und die Leitungen ordnungsgemäß 
angeschlossen sind.

werden, um die optimale Systemleistung mit den geeignetsten 
Einstellungen zu erzielen.

7.1.1 Überprüfung des Geräts

• Überprüfen Sie das äußere Erscheinungsbild des Geräts auf 
irgendwelche Schäden, die eventuell während der Installation 
verursacht wurden.

• Vergewissern Sie sich, dass alle Abdeckungen vollständig 
geschlossen sind. 

• Prüfen Sie, dass das Gerät korrekt installiert wurde, und die 

7.1.2 Überprüfung der Elektrik

V O R S I C H T
Das System darf erst dann in Betrieb genommen werden, wenn alle Teile 
des Tests erfolgreich durchlaufen wurden:
• Kontrollieren Sie, dass der Widerstand aller Stromkreise gegen 

der Kontakte der Anschlussleiste bestimmen. Wenn der gemessene 

laufen, wenn der Fehlerstrom gefunden und repariert wurde. Die 
Spannung an den Anschlüssen für die Signalübertragung und 
Sensoren darf nicht angelegt werden.

• Stellen Sie sicher, dass die Netzspannung eine Abweichung von ±10% 
der Nennspannung nicht überschreitet.

• Überprüfen Sie, dass die vor Ort bereitgestellten elektrischen 
Komponenten (Hauptschalter, FI-Schalter, Kabel, Leitungsanschlüsse 
und Kabelschuhe) gemäß den in diesem Dokument aufgeführten 
elektrischen Daten ausgewählt wurden und dass diese den 
internationalen und lokalen Normen entsprechen.

• Warten Sie mindestens 3 Minuten nach Abschalten des Netzschalters, 
bevor Sie irgendeine elektrische Komponente berühren.

• Kontrollieren Sie, dass die elektrische Verkabelung des Innen- und 
Außengeräts den Angaben im entsprechenden Kapitel entspricht.

• Überprüfen Sie, ob die externe Verkabelung korrekt angebracht 
ist, um Probleme wie anormale Vibrationen und Geräusche oder 
Beschädigung der Kabel durch Kontakt mit den Platte zu vermeiden.

7.1.3 Prüfung des Hydraulikkreislaufs (WW)

• Überprüfen Sie, dass der Kreislauf ordnungsgemäß gespült 
und mit Wasser gefüllt wurde und dass die Anlage entleert 
wurde.

• Der Druck des Warmwasserkreislaufs im Speicher muss 
unter 7 bar liegen.

• Auf jede undichte Stelle im Wasserkreislauf prüfen. 
Achten Sie besonders auf die Wasserrohr-, Heizer- und 
Anodenanschlüsse. 

• Stellen Sie sicher, dass die interne Wassermenge des 
Warmwasserspeichers korrekt ist.

• Vergewissern Sie sich, dass die Ventile des 
Hydraulikkreislaufs vollständig geöffnet sind. 

7.1.4 Überprüfung des Kältemittelkreislaufs

• Überprüfen Sie, dass die Absperrventile der Gasleitungen 
und der Flüssigkeitsleitungen vollständig geöffnet sind.

• Überprüfen Sie, ob die Größe der Leitungen und die 
Kältemittelfüllmenge den anwendbaren Empfehlungen 
entsprechen.

• Überprüfen Sie das Innere des Geräts auf Kältemittellecks. 
Wenden Sie sich an Ihren Händler, wenn ein Kältemittelleck 
vorhanden ist.

7.2 INBETRIEBNAHME

Optionen.
• Wenn die Installation beendet ist und alle notwendigen Einstellungen durchgeführt wurden, schließen Sie den Schaltkasten und 

positionieren Sie das Gehäuse so, wie im Handbuch beschrieben.
• Starten Sie den Setup-Assistenten von der Gerätesteuerung.
• Wählen Sie die Einstellungen der „Warmwassertemperatur“ aus.
• Starten Sie das Gerät durch Drücken der Start/Stopp-Taste.

8 BETRIEB
Die erforderliche Zeit, um die eingestellte Wassertemperatur zu erreichen, hängt von Faktoren wie Temperatur der Wasserzufuhr, 
der Temperatur im Speicher oder der Außenlufttemperatur ab.

Der elektrische Heizer wird automatisch auf Hilfsbetrieb gesetzt, wenn das Erhitzen des Wassers wegen niedriger Wasser- und 
Außenlufttemperatur länger als acht Stunden dauern würde.
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9 GERÄTESTEUERUNG
9.1 DEFINITION DER SCHALTER

OK

 LCD-Anzeige
 OK-Taste
Wird verwendet, um die Parameter einzustellen und die 
ausgewählten Werte zu bestätigen.

 Pfeiltaste

bewegen.
 Start/Stopp-Taste
 Menü-Taste
Wird verwendet, um die verschiedenen 

 Zurück-Taste
Wird verwendet, um zum vorherigen Bildschirm zurückzukehren.

 Favorit-Taste
Wird als Schnelltaste verwendet, um einen voreingestellten 

auszuführen.

9.2 BESCHREIBUNG DER SYMBOLE
9.2.1 Gängige Symbole
Symbol Name Werte Erläuterung

Status des  
Heizbetriebs für 
Warmwasserer- 

wärmung Heizbetrieb für Warmwassererwärmung wurde durch die Taste der Gerätesteuerung oder durch den Timer 
gestoppt.

Fortschritt des  
Heizbetriebs für 
Warmwasserer- 

wärmung

Heizbetrieb für Warmwassererwärmung ist in Thermo-OFF.

Heizbetrieb für Warmwassererwärmung hat 0 bis 33% der ausgewählten Wasserauslasstemperatur erreicht.
Heizbetrieb für Warmwassererwärmung hat 33 bis 66% der ausgewählten Wasserauslasstemperatur 
erreicht.
Heizbetrieb für Warmwassererwärmung hat 66 bis 100% der ausgewählten Wasserauslasstemperatur 
erreicht.

Sollwert Temperatur Wert Temperatureinstellung des Heizbetriebs für Warmwassererwärmung

Alarm Es liegt ein Alarm vor. Dieser Alarmcode wird neben dem Symbol angezeigt.

Timer
Einfacher Timer
Wochentimer

Abweichung Die aktuellen Betriebseinstellungen wurden manuell bezüglich der Einstellungen des aktiven Timer-
Programms geändert.

Installermodus Die Benutzersteuerung ist im Installermodus, der über spezielle Rechte verfügt.

Innenkommunikation unterbrochen ist.
Außenlufttemperatur Die Außenlufttemperatur wird neben dem Symbol angezeigt.

Warmwasser-Heizer Der Warmwasser-Heizer ist in Betrieb.

Entfrosten Enfrosten-Funktion ist aktiv.

Steuermodus  
- Betrieb im lokalen Steuermodus, wenn kein Symbol angezeigt wird.

Betrieb im zentralen Steuermodus

Erzwungener Aus Dieses Symbol wird unter jedem Einstellelement angezeigt, das ausgeschaltet ist, im Falle, dass der 

Legionellenschutz-
Betrieb Legionellenschutz-Betrieb ist aktiv

Warmwasser-
Verstärkungsbetrieb Warmwasser-Verstärkungsbetrieb ist aktiv
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9.3 HAUPTBILDSCHIRM
9.3.1 Gesamtübersicht

 Uhrzeit und Datum

  Status des Heizbetriebs für Warmwassererwärmung (OFF, 

 Warmwasser-Steuerung

Dieser Teil des Bildschirms wird für die Anzeige der 
Temperatureinstellung für das Warmwasser verwendet und 
ein Durchsatz-Symbol zeigt den Fortschritt des Heizbetriebs 
für Warmwassererwärmung an. Er kann auch die Symbole 
darstellen, die den Betrieb des zusätzlichen elektrischen 
Warmwasser-Heizers, die Aktivierung der Timer-Programme 
und den Betrieb der Warmwasser-Verstärkung, falls diese 
Optionen aktiviert sind, anzeigen.

Die Temperatureinstellung kann unter Verwendung der 
Pfeiltasten in dieser Ansicht geändert werden. Die folgenden 
Schnellvorgänge werden angezeigt, wenn die OK-Taste 
gedrückt wird: 
 -

einfachen Timer und des Zeitplan-Timer
 - Status: Anzeige der Information bezüglich der aktuellen 

Betriebsbedingungen
 - WW Anhebung: Aktivierung des zusätzlichen 

Warmwasser-Heizers, um den Heizbetrieb für 
Warmwassererwärmung zu beschleunigen

 - Legionellenschutz: Aktivierung des Legionellenschutz-
Betriebs

  Gerätestatussymbole

Dieser Teil des Bildschirms wird für die Anzeige der 
Benachrichtigungssymbole bezüglich des allgemeinen 
Status und der allgemeinen Betriebsbedingungen des Geräts 
verwendet, einschließlich Symbole wie zentraler Betrieb, 

  Außentemperatur / Alarmanzeige

Bei normalem Betrieb wird die Außenlufttemperatur neben 
dem Haussymbol angezeigt.

Bei fehlerhaftem Betrieb erscheint das Alarmsymbol 
zusammen mit dem entsprechenden Alarmcode.

 Verfügbare Tasten / Installermodus

Dieser Teil des Bildschirms wird verwendet, um die Tasten 
der Gerätesteuerung, die zurzeit verwendet werden können, 
anzuzeigen.

Wenn der Installermodus aktiviert ist, erscheint das 
entsprechende Symbol auf der rechten Seite dieser Leiste.
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9.4 BENUTZER-MENÜ
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9.5 INHALT
Menüinhalte

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4
Betriebsinformation

WW

Detail Wärmepumpe 
Energiedaten 
Alarmhistorie

Allgemeine Optionen
Zentralst. Betrieb

H-Link Adresse 
Zeitprogramm und Timer

WW
Alle Timer löschen

WW

E-Heizung WW 
Legionellenschutz

Wärmepumpe 

Optionale Funktionen

System 

Leitungszähler 

Smart Grid 

WW 

WW Anhebung

E/A 

Eingang 

Ausgang 
Reglereinstellungen

Regleroptionen 
Datum und Zeit

Datum und Zeit anpassen
EU Sommerzeit
Zeitzone

Einstellung Bildschirm
Spräche wählen

Inbetriebnahme 

Pump down Prozedur 

Pump down starten 
Informationen

Systeminformation
Kontaktinformation

Werkseinstell. zurücksetzen 

Zurück zur Bedienerebene 

  Installermodus

Das Symbol 
zur Verfügung steht, der ein spezieller Benutzer mit höheren 

Steuerung als „Installer“ zugreifen zu können, müssen die Tasten 
„OK” und „ ” 3 Sekunden lang gedrückt werden.

OK +

Das Anmeldepasswort für den „Installer“ ist:

Rechts , Ab , Links , Rechts 

Die Passworteingabe wird durch Drücken der Taste „OK” bestätigt.

Wenn das richtige Passwort eingegeben wird, erscheint das 

Installermodussymbol

werden. Zum Verlassen des Installermodus und zur Rückkehr 
zum Gerätemenü drücken Sie die Taste „ ” für 3 Sekunden oder 
gehen Sie zu „Zurück zur Bedienerebene” im Hauptmenü.

H I N W E I S
• Die folgenden Kapitel erklären die speziellen Einstellungen, die der 

Installer editieren kann. Es ist wichtig zu verstehen, dass der Installer 
auch alle anderen Funktionen der normalen Benutzer durchführen 
kann.

• (*) Es wird empfohlen, die Stromversorgung nach der Durchführung 
der werksseitigen Rücksetzung auszuschalten und danach wieder 
einzuschalten, um sicherzustellen, dass jede Einstellung wieder auf 
ihren Standardwert zurückgesetzt wurde.
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9.6 MENÜ-NAVIGATION
Um auf das Hauptmenü zuzugreifen, drücken Sie die Taste „ ”.

Beschreibung Standardwert Bereich Stufen Gerät Beschreibung
Betriebsinformation 

Betriebsinformation - WW
    Betrieb - - -
    Aktuelle Temperatur - - - ºC
    Sollwert Temperatur - - - ºC
    Status E-Heizung - Ermöglicht/Deaktiviert - -
    Betrieb E-Heiz. - - -
    Legionellenschutz - Ermöglicht/Deaktiviert - -
    Legio. Betrieb - - -
Betriebsinformation - Detail Wärmepumpe
    Außentemperatur - - - ºC

- - - ºC
- - - ºC
- - - Hz

    Abtauung - - - -
- - - A

    Gerätegröße - - - HP
    Gerätebez. Yutampo - - -
Betriebsinformation - Energiedaten
Betriebsinformation - Energiedaten - Eingangsleistung
    WW - - - kWh
    Gesamt - - - kWh
Betriebsinformation - Alarmhistorie

    Steuerungstyp Lokal Lokal/Voll - -

Wenn das Yutampo-Gerät an die zentrale Betriebsvor-

Lokal: Zentrale Befehle sind deaktiviert
Voll: Zentrale Befehle sind aktiviert

    Adresse Kältekreislauf 0 0 ~ 63 1 -
sein, wenn das Yutampo-Gerät an die zentrale Betriebs-

    Adressse Innengerät 0 0 ~ 63 1 -

Timer Art Deaktiviert
Deaktiviert 

Einfacher Timer 
Zeitprogramm

- -

- - - -

Wiederholung

 
Einmalig 

Jeden Tag 
Wochenende 

Arbeitstag

- -

Startzeit 06:00 ºC 00:10
Sollwert Temperatur - - ºC 1
Abschaltzeit 12:00 Starten +00:10 bis 24:00 - 00:10

- - - -
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Beschreibung Standardwert Bereich Stufen Gerät Beschreibung

Standard Standard / Hohe 
Anforderung - -

Es gibt zwei Betriebsoptionen:
Standard: Der Heizbetrieb für Warmwassererwärmung 
startet, wenn die Wassertemperatur im Speicher niedrig 
genug ist, damit die Wärmepumpe startet. Warmwasser 
wird immer mit der Wärmepumpe beheizt.
Hohe Anforderung: Der Heizbetrieb für 
Warmwassererwärmung startet, wenn die Differenz 
größer als die Differenztemperatur ist. Warmwasser 
kann mit dem Heizer, der Wärmepumpe oder mit der 
Kombination aus beiden beheizt werden. 

   Steuerung  
Schnell Aufheiz. - -

Es gibt zwei Steuerungen für das Aufheizen des 
Speichers:

Schnell Aufheiz.: Die Wärmepumpe wird auf maximale 
Betriebsleistung zum Aufheizen des Speichers in der 
kürzesten Zeit wechseln.

   Sollwert Temperatur 45 1 ºC

Einstellung der Warmwassertemperatur, ausgewählt 
von dem Benutzer. Der max. Wert der Einstellung hängt 
von der maxim. Sollwert-Temp. Ab, die vom „Installer“ 
eingestellt wurde.

55 1 ºC
aktiviert ist, beträgt die maximale Einstelltemperatur 75ºC.

6 2~15 1 ºC Hysterese des Heizerbetriebs im hohe Anforderung 

10 5~30 1 ºC Hysterese für den Start des Heizbetrieb für 
Warmwassererwärmung mit der Wärmepumpe 

    Status Deaktiviert Deaktiviert / Ermöglicht - - Status des Legionellenschutz-Betriebs (ermöglicht/

     Betriebstag Sonntag - Tag Angegebener Tag für den Legionellenschutz-Betrieb

     Startzeit 01:00 00:10 Uhrzeit Angegebene Uhrzeit am Tag für den Legionellenschutz-
Betrieb 

    Sollwert Temperatur 50 50~75 - ºC Einstellung der Warmwassertemperatur im Legionellen-
schutz-Betrieb.

    Dauer 10 10~60 - Dauer des Schockbehandlung

    E-Heizung Deaktiviert Deaktiviert / Ermöglicht - - Status des Betriebs des elektrischen Heizers (ermöglicht/

     El. Heiz. Wartezeit  45 AUS- 5~40 5

Wartezeit für den Beginn des Betriebs des elektrischen 
Heizers, da der Kompressor hochfährt (nur 

- Es gibt keine Wartezeit, wenn er auf AUS eingestellt ist.

- -

Heizers zu wechseln, wenn eine Fehlfunktion des 
Außengeräts vorliegt. Dies kann in einem der folgenden 

Benutzer eingeschaltet.
Automatisch: Der elektrische Heizer wird automatisch bei 
einer Fehlfunktion des Außengeräts eingeschaltet.

AUS Aus/Ein - -

Status des Betriebs des elektrischen Heizers im 

 AUS: Heizer ist ausgeschaltet.
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Beschreibung Standardwert Bereich Stufen Gerät Beschreibung

Leistung 75 40~100 1 % Verhältnis der Verringerung bei der Wärmepumpenleistung

Status Deaktiviert Deaktiviert / Ermöglicht 1 - der Kompressorlast, um das Betriebsgeräusch während 

Startzeit 20:00 00:00 ~23:50 00:10 Uhrzeit

Abschaltzeit 08:00 00:00 ~23:50 00:10 Uhrzeit

Status Deaktiviert Deaktiviert / Ermöglicht - - tatsächlichen Stromverbrauchs. Dies kann durch eine 
Außengeräteschätzung oder durch Anschließen eines 
externen Leistungsmessers erfolgen.

Stromzähler 1 Deaktiviert

Deaktiviert 
0,1 
1 
10 
100 
1000 

- Puls/
kWh

Anzahl der Impulse pro kWh des Leistungsmessers. 
Dieser Parameter muss beim Anschließen eines 
externen Leistungsmessers eingestellt werden.

Status Deaktiviert Deaktiviert / Ermöglicht - -

Status der Aktivierung der Smart Grid (Blockierung/
Beschränkung des Wärmepumpenbetriebs oder Anstieg 
des Bedarfs, abhängig von der Verfügbarkeit der 

Smart Aktionen  WP blockiert

WP blockiert

- -

Einstellung der Aktion, wenn die Smart Grid ermöglicht ist:
WP blockiert:  Die Wärmepumpe ist bei jeder Bedingung 
untersagt.

SG Ready

Signaltyp Schließen - -
Auswahl des Auslösetyps für Smart Grid:
Geschlossen: Aktion, wenn Eingang geschlossen ist
Offen: Aktion, wenn Eingang offen ist

Umwälzpumpe Deaktiviert
Deaktiviert, 
Ermöglicht, 

Legionellenschutz
- -

Status der Aktivierung der Wasserpumpe 
für die Rückführung des Warmwassers vom 
Warmwasserspeicher mithilfe der Wärmepumpe. Diese 
Funktion kann auch zusammen mit der Schutzfunktion 
gegen Legionellen benutzt werden. 

Signaltyp drücken

 

- -

Status der Aktivierung der „WW Anhebung“ 
(Anforderung, die Erzeugung von Warmwasser 
zu beschleunigen mittels Zwangsaktivierung des 

Anhebung Sollwert 55 - ºC

Einstellung der Warmwassertemperatur im 
Verstärkungsbetrieb. Der max. Wert der Einstellung 
hängt von der maxim. Sollwert-Temp. Ab, die vom 
„Installer“ eingestellt wurde.
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Beschreibung Standardwert Bereich Stufen Gerät Beschreibung
Eingang 1 Deaktiviert - - - Die Eingangsfunktionen sind verfügbar, wenn das ATW-

OFC-01-Zubehör verwendet wird.
Das Yutampo-Gerät hat 3 Eingänge, die entsprechend 

Smart Akt. / SG 1: Diese Funktion wird verwendet, um 
den Stromverbrauch der Wärmepumpe zu blockieren 
oder zu begrenzen, wenn Beschränkungen bei der 
Stromversorgung beachtet werden müssen. Bei der 

Eingang als ein digitaler Eingang 2 verwendet und 
ermöglicht vier verschiedene Betriebsarten:

Heizbetrieb für Warmwassererwärmung
Stromzähler 1: Der Eingang wird als kW/h-Impulszählung 
für die Überwachung der Energiedaten verwendet
Erzwungener Aus: Zwangsabschaltungs-Betrieb des 
Geräts. Die Fernbedienung kann weiterhin verwendet 
werden, aber eine Anzeige wird erscheinen, dass der 
Betrieb verboten ist.

dieser Eingang als ein digitaler Eingang 2 verwendet und 
ermöglicht vier verschiedene Betriebsarten:

Eingang 2 Deaktiviert - - -

Eingang 3 Deaktiviert - - -

Ausgang 1 Deaktiviert - - - Die Ausgangsfunktionen sind verfügbar, wenn das ATW-
OFC-01-Zubehör verwendet wird.
Das Yutampo-Gerät hat 4 Ausgänge, die entsprechend 

Alarm: Ausgang, wenn ein „Alarmcode" vom Innengerät 
oder Außengerät empfangen wird.
Betrieb: Ausgang, wenn der Speicher im Heizbetrieb für 
Warmwassererwärmung ist.
Abtauung: Ausgang, wenn der Betriebsstatus des 
Außengeräts Entfrosten ist.
Zirkulation WW: Ausgang, wenn die Rückführungspumpe 
für den Warmwasserspeicher ermöglicht ist.

Ausgang 2 Deaktiviert - - -

Ausgang 3 Deaktiviert - - -

Ausgang 4 Deaktiviert - - -
Reglereinstellungen

Reglereinstellungen - Spräche wählen

Spräche wählen Englisch

Englisch

- - Einstellung der auf der LCD-Anzeige verwendeten 
Sprache

Spanisch
Französisch
Italienisch
Deutsch

Slowenisch
Portugiesisch

Dänisch
Holländisch
Schwedisch

Finnisch
Griechisch
Kroatisch

Reglereinstellungen - Regleroptionen

Favoriten-Taste WW 
Anhebung

Timer

- -

Einstellung der Funktion der Taste „Favorit” auf der 
Gerätesteuerung:
Timer: Erstellung eines Timer-Programms.

WW Anhebung: Start des Speicher-HeizbetriebsWW Anhebung

Reglereinstellungen - Datum und Zeit

Datum und Zeit anpassen - - - - Einstellung des Datums und der Uhrzeit für die 
Gerätesteuerung.

EU Sommerzeit Deaktiviert Ermöglicht / Deaktiviert - - Einstellung der automatischen EU Sommerzeit und 
der entsprechenden Zeitzone, falls die automatische 
Sommerzeit-Umschaltung aktiviert ist.Zeitzone 0 0 ~ 12 - -
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Beschreibung Standardwert Bereich Stufen Gerät Beschreibung
Reglereinstellungen - Einstellung Bildschirm
Helligkeit 5 0 - 6 1 - Einstellung der Helligkeit der LCD-Anzeige

Hintergrundbeleuchtung 15 0 - 30 1 Sek Einstellung der Zeit der Hintergrundbeleuchtung der 
LCD-Anzeige

Kontrast 17 0 - 30 1 - Einstellung des Kontrastes der LCD-Anzeige

Helligkeit Betriebs LED 15 0 - 15 1 - Einstellung der Helligkeit der Betriebs-LED
Inbetriebnahme

Inbetriebnahme - Pump down Prozedur
Einstellung und Ausführung des Abpumpbetriebs, falls er 
während der Inbetriebnahme erforderlich istDauer 00:10 00:10 ~00:30 00:10

Pump down starten - - - -
Informationen

Informationen - Systeminformation
Gerätebez. - Yutampo
Gerätegröße - - - HP
Reglersoftware - - - -
Software Innenger.platine - - - -
Sprachpaket - - - -
Informationen - Kontaktinformation

Hitachi - - -
Telefonnummer - - - -

Werkseinstell. zurücksetzen
Zurück zur Bedienerebene
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10 TIMER-BETRIEB
Die Gerätesteuerung muss auf das korrekte Datum und die korrekte Uhrzeit gesetzt werden, bevor die Timer-Funktion verwendet 
wird.

Die Timer-Funktion ermöglicht die Auswahl zwischen einfachem Timer und Zeitplan-Timer, wie in den Abbildungen unten dargestellt:

 

10.6.1 Einstellung des einfachen Timer

Die folgenden Parameter können eingestellt werden:
• 
• Startzeit: Von 00:00 bis 24:00
• Sollwert Temperatur: Von 30 ºC bis 75 ºC
• Abschaltzeit: Von 00:00 bis 24:00

10.6.2 Einstellung des Zeitplan-Timer

Zeitplan-Timer werden in einem Wochenkalender dargestellt. 

   

Bis zu fünf Timer-Ereignisse können für jeden Wochentag festgelegt werden und diese können verwendet werden, um den 
Heizbetrieb für Warmwassererwärmung ein- oder auszuschalten oder um die Einstelltemperatur für den Warmwasserspeicher zu 
ändern. Durch Drücken der OK-Taste mit einem auf dem Wochenkalenderbildschirm ausgewählten Wochentag wird der detaillierte 
Zeitplan-Bildschirm für den Wochentag angezeigt. Die folgenden Parameter können für jedes Programm innerhalb des Tages 
eingestellt werden:

 

• 
• 
• 
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11 WARTUNG

V O R S I C H T
• Schalten Sie das System und die Wasserventile aus, wenn das 

Wasser wegen einer Unterbrechung der Wasserversorgung oder 
wegen Reparatur- und Wartungsarbeiten nicht zugeführt wird. Wenn 
das Gerät trotzdem unter diesen Bedingungen weiter verwendet wird, 
kann dies zu einer Verstopfung der Siebe wegen Verunreinigungen im 
Wasserzulauf und eventuell zu einem Ausfall und Defekt führen.

• Öffnen Sie nicht den Drehknopf für die Warmwasserzufuhr an der 
Mischbatterie während einer Unterbrechung der Wasserzufuhr. Wenn 
die Wasserzufuhr wieder hergestellt wurde, öffnen Sie den Drehknopf 
der Warmwasserzufuhr an der Mischbatterie und überprüfen Sie, ob 
das Wasser wieder sauber ist, bevor Sie das Wasserventil einschalten.

11.1 SICHERHEITSMASSNAHMEN WÄHREND DER WARTUNG

V O R S I C H T
• Halten Sie den Betrieb an und schalten Sie den Trennschalter aus, 

bevor Sie mit der Wartung beginnen. Wenn Sie diese Anweisung nicht 
befolgen, kann dies zu einem Elektroschock führen.

• Das Gerät keinem Wasser aussetzen. Wenn Sie diese Anweisung nicht 
befolgen, kann dies zu einem Elektroschock führen.

• Stellen Sie sich nicht auf einem instabilen Montageträger während der 
Wartung. Wenn Sie diese Anweisung nicht befolgen, kann dies zu einer 
Verletzung führen, wenn der Träger umkippt.

• Tragen Sie Handschuhe während der Wartung. Anderenfalls können 
Sie Verbrennungen oder Verletzungen erleiden, wenn Sie in Kontakt mit 
Komponenten oder mit Rohrleitungen im Gerät kommen.

• Entleeren Sie den Speicher, wenn das Gerät für längere Zeit nicht in 
Betrieb genommen wird. Die Wasserqualität wird sich ändern, wenn das 
Wasser für einen Monat oder länger im Speicher gelassen wird.

• Füllen Sie den Speicher vollständig auf, bevor Sie den Strom 
einschalten. Der Speicher kann überhitzen und Schaden verursachen, 
wenn der Strom eingeschaltet wird und kein Wasser im Speicher ist.

• Berühren Sie nicht das Ablaufwasser oder die Ablaufrohrleitungen 
während des Ablassens. Das Wasser ist sehr heiß und kann 
Verbrennungen verursachen.

• Berühren Sie nicht die Mischbatterie, wenn der Speicher befüllt wird. 
Der Hahn ist sehr heiß und kann Verbrennungen verursachen.

• Berühren Sie nicht das Druckbegrenzungsventil oder die Ablaufrohr- 
leitungen, wenn Sie das Druckbegrenzungsventil untersuchen. Das 
Ventil ist sehr heiß und kann Verbrennungen verursachen.

11.2 REGELMÄSSIGE PRÜFUNG UND WARTUNG
Gerätewartung

Wischen Sie das Gerät mithilfe eines trockenen Tuchs oder eines 
mit einer Lösung aus Haushaltsreiniger und Wasser befeuchteten 
Tuchs ab.

H I N W E I S
• Verwenden Sie kein Benzin, Verdünner, Scheuerpulver oder ähnliches, 

da sie die Lackierung und Kunststoffkomponenten beschädigen 
können.

• Verwenden Sie kein Wasser mit 40°C oder heißer, da dies zu 
Verformungen von Kunststoffteilen führen kann.

Prüfung auf Wasserleck

Wenn der Speicher befüllt wurde, prüfen Sie, ob der 
Leckwasserbehälter voll ist oder ob bei anderen Teilen Wasser 
austritt.

11.3 MONATLICHE PRÜFUNG UND WARTUNG
Betriebsprüfung des 
Druckentlastungssicherheitsventils

Betätigen Sie das Druckentlastungssicherheitsventil und prüfen 
Sie die Ablaufrohrleitung auf Wasserlecks.

Betriebsprüfung des Trennschalters

Betätigen Sie den Trennschalter.

Zeitprüfung

sie ggf. an.

11.4 JÄHRLICHE PRÜFUNG UND WARTUNG
Magnesium-Anode

wenn sich die Größe um die Hälfte verringert. Sie kann ihre 
Funktion des Korrosionsschutzes verlieren, wenn diese Zeit 

jedes Jahr auszutauschen, abhängig von der Wasserqualität.

Prüfung der Wasserenthärtung

15~20 °F ein.

Entfernung von Kalkablagerungen (nur autorisiertes 
Personal)

Kalkablagerungen aus dem Warmwasserspeicher entfernen.

Prüfung des Erdungsanschlusses

Prüfen Sie, ob das Gerät ordnungsgemäß geerdet ist.

G E FA H R
Stellen Sie sicher, dass das Gerät ordnungsgemäß geerdet ist. 
Ein unterbrochener oder beschädigter Erdungskabel kann eine 
Fehlfunktion und einen Elektroschock verursachen.
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Prüfung des Außen-Montagerahmens

stabil ist.

G E FA H R
Prüfen Sie, ob der Montagerahmen rostig ist und das Außengerät 
nicht länger in einer horizontalen Position ist. Mangelhafte 
Installationsbedingungen können das Außengerät zum Umkippen 
oder Fallen bringen, was zu Personenverletzungen führen kann.

Regelmäßige Prüfung und Wartung des 
Warmwasserspeichers

Prüfung des Installationsstatus
 - Prüfen Sie die Leitungsverbindungen auf Wasserlecks.
 - Prüfen Sie die elektrische Isolierung.
 - Prüfen Sie die Rohrisolierung.

Funktionsprüfung
 - Prüfen Sie das Druckbegrenzungsventil auf Wasserlecks.
 - Prüfen Sie den elektrischen Heizer.
 - Prüfen Sie die Druckbegrenzungsventile und das 

automatische Spülventil der Wasserinstallation.

Reinigung und Wartung
 - Entfernen Sie die Kalkablagerungen von dem 

Wärmetauscher und der Unterseite des Speichers.

Austausch von Teilen
 - Die Druckbegrenzungsventile der Wasserinstallation, die 

Druckentlastungsventile und das automatisches Spülventil 
verschleißen sehr schnell. Aufgrund der Qualität des 
verwendeten Wassers kann es erforderlich sein, diese 
Ventile oft auszuwechseln. Tauschen Sie alle Teile aus, 
die gemäß den Ergebnissen der Prüfungen ausgetauscht 
werden müssen.

Wasserarbeiten und der Druckentlastungsventile
 - Der Speicher muss mit einem Druckbegrenzungsventil 

von 3/4” Durchmesser montiert werden, entsprechend 

Druckentlastungsventil muss regelmäßig betätigt werden, 
um die Kalkablagerungen zu entfernen, und um zu prüfen, 
ob es verstopft ist.

In Regionen mit starkem Schneefall

Wenn das Außengerät in einer Region mit starkem Schneefall 

werden, um die Lufteintritte oder -austritte vor einer Blockierung 
durch Schnee zu schützen, da dies zu einem Abfall der 
Heizleistung und eventuell zu einem Ausfall des Geräts führen 
kann.

11.5 WENN DAS GERÄT FÜR EINE LÄNGERE ZEIT NICHT VERWENDET WIRD

 - Schalten Sie den Trennschalter aus.
 - Lassen Sie das Wasser aus dem Speicher ab. Befolgen 

Sie die Anweisungen im Abschnitt „Vorbereiten für den 
Betrieb“, wenn Sie den Speicher zum späteren Zeitpunkt 
wieder benutzen.

nicht verwendet wird
 - Schalten Sie den Trennschalter aus.
 - Schließen Sie das Wasserventil. Füllen Sie den Speicher 

wieder auf, wenn Sie ihn zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder benutzen.

Ablassverfahren
 - Schalten Sie den Trennschalter aus.
 -
 - Öffnen Sie die Drehknöpfe aller angeschlossenen 

 - Öffnen Sie das Ablassventil (wenn das Ablassen beginnt, 

 - Schließen Sie die Ablass- und Warmwasser-Drehknöpfe 
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12 FEHLERBEHEBUNG

12.1 BETRIEB

Zustand Folgendermaßen vorgehen

Gerät funktioniert nicht
Prüfen Sie, ob ein Stromausfall aufgetreten ist, eine Sicherung durchgebrannt ist oder der Unterbrecher 
ausgelöst wurde.

Prüfen Sie, ob der Timer eingestellt wurde und ob er richtig eingestellt wurde.

Das Wasser wird nicht heiß oder es 
dauert eine Weile, bis es heiß wird.

Prüfen Sie, ob die Wassertemperatur richtig eingestellt ist.

Prüfen Sie, ob der Luftauslass oder der Lufteinlass des Außengeräts blockiert wurde.

Prüfen Sie, ob das Gerät Wasser verliert.

Wasser kommt aus dem 
Außengerät

Das Außengerät verliert Wasser während des Entfrostens. 
In einem kalten Gebiet kann dieses Wasser gefrieren, sodass der Wasserauslass am Außengerät nicht 
blockiert sein darf.

Wasserauslass anzuschließen und somit einen ordnungsgemäßen Ablauf zu ermöglichen.

Wasser kommt aus dem 
Speichergerät

Wenn die Temperatur des eingehenden Wassers sehr niedrig und die Luft um den Speicher sehr feucht 

kondensieren.

Dampf kommt aus dem Außengerät Dies ist Dampf, der durch den schmelzenden Frost während des Entfrostens im Außengerät erzeugt wird.

Kein heißes Wasser Prüfen Sie, ob eine Unterbrechung der Wasserversorgung aufgetreten ist. Schalten Sie den Unterbrecher 
aus und schließen Sie das Wasserventil während einer Unterbrechung der Wasserversorgung aus.

Wasser kommt aus dem 
Druckentlastungssicherheitsventil

Der Wasseraustritt während des Heizbetriebs ist normal. 
Das Wasser im Speicher dehnt sich aus, wenn es erhitzt wird, und ungefähr 3% des Volumens des 
Speichers wird auslaufen. 
Während eines anderen Betriebs als den Heizbetrieb zeigt ein Wasseraustritt aus dem Wasserauslass an, 
dass das Druckentlastungssicherheitsventil defekt ist.

Wenn das Gerät nach der Durchführung der Prüfungen im Abschnitt der Fehlerbehebung immer noch nicht normal funktioniert, 
schließen Sie das Abschaltventil des Wasserheizers und schalten Sie den Unterbrecher aus, bevor Sie sich an Ihren 

mit. Geben Sie bitte Ihren Verkaufsvertreter auch eine Erläuterung des Ausfalls, unter Berücksichtigung der folgenden Symptome:
 -
 - Wasser oder Fremdpartikel sind unabsichtlich in das Gerät eingedrungen.
 - Kabel sind heiß oder die Kabelummantelung ist beschädigt.
 - Das Bedienfeld zeigt Fehlercodes an.
 - Es ist Wasser im Leckwasserbehälter im Warmwasserspeicher vorhanden.
 - Der Wärmetauscher im Warmwasserspeicher ist ausgefallen.
 -
 -
 - Das Sieb in den Druckbegrenzungsventilen der Wasserinstallation ist verstopft.

H I N W E I S
Insbesondere, wenn die Raumbeleuchtung gedimmt ist, kann eine leichte Schwankung der Helligkeit bei der Beleuchtung beim Starten des Heizbetriebs 
auftreten. Das hat aber keine Folgen. Die von den lokalen Stromversorgungsunternehmen festgelegten Bedingungen für die Stromversorgung müssen 
beachtet werden.
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13 ALLGEMEINE DATEN
Modell Gerät TAW-190NHB TAW-270NHB

Allgemeine Daten
Stromversorgung - 1~ 230 V 50 Hz

Nennvolumen des Speichers L 190 270

- L XL

Temperatureinstellung für die Leistungsmessungen 
unter *1 Tset °C 53 53

Warmwasser-Referenztemperatur *1 ºC 53,5 53,8

COPt (basierend auf EN-16147, Einstellung 53 ºC, 
Außentemperatur: 7 ºC) *1 COPdhwt - 3,1 3,2

Maximales Volumen von nutzbares Warmwasser *1 Vmax L 256 365

Effektive Standby-Eingangsleistung *1 *2 Pes W 24,9 27,7

Aufwärmzeit *1
Uhrzeit h:min 3:15 4,50

Energieleistung (Weh) kWh 4,77 5,55

Thermische Ladung des elektrischen Heizers 7,37 7,37

Temperatureinstellungsbereich °C 30~75 *4 30~75 *4

Maximale Wassertemperatur (mit elektrischem Heizer) °C 75 75

Standby-Leistung des Geräts W 2,5 2,5

Innen-Schallleistungspegel (Lwa) *3 - -

Außen-Schallleistungspegel (Lwa) *3 63 63

Nenndruck des Wasserspeichers 0,7 0,7

Elektrische Daten
Stromkabel des elektrischen Heizers 2 + Erdung

Querschnitt des Stromkabels des elektrischen Heizers mm2 Ø2,0

Empfohlene Sicherungsgröße für den elektrischen Heizer A 10 10

Anschlusskabel zwischen dem Speicher und dem Außengerät 3 + Erdung

Querschnitt der Anschlusskabel zwischen dem Speicher und dem Außengerät mm2 Ø0,75

Abmessungen
Breite (Verpackung) mm

Höhe (Verpackung) mm

Tiefe (Verpackung) mm

Nettogewicht (Bruttogewicht) kg

Kältemittel-Daten
Konusmuttergröße (klein / groß) mm  Ø 6,35 / Ø 9,52  Ø 6,35 / Ø 9,52

Minimale Leitungslänge m 5

Max. Leitungslänge / Höhenunterschied m 20/10

Andere Informationen
Farbton des Vorderrahmens - Schwarz Weiß

Farbton der äußeren Platte - Weiß Weiß

Speichermaterial - DUPLEX

IP-Schutz IP X1B X1B

Hinweise:
• 

basierend auf der Norm NF EN 16147:2011, mit einer Länge von 7 m des Kältemittelleitungs-Anschlusses und keinem Höhenunterschied.
• *2: Stromverbrauch ohne Warmwasserentnahme.
• *3: Wert, gemessen während der Erhitzung des Wassers von 10ºC auf 55ºC, mit einer durchschnittlichen Außenlufttemperatur von 20ºC.
• *4: 55ºC, wenn der elektrische Heizer deaktiviert ist.
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13.1 ERP-DATEN

Modell Gerät TAW-190NHB TAW-270NHB
L XL

% 123 125

Bedingungen - - A A

Jährlicher Stromverbrauch unter durchschnittlichen Bedingungen AEC kWh 831 1340

% 100 100

- - - -

Jährlicher Stromverbrauch unter kälteren Bedingungen AEC kWh 1021 1681

% 130 135

- - - -

Jährlicher Stromverbrauch unter wärmeren Bedingungen AEC kWh 785 1237

Sollwert Temperatur Tset °C 53 53

Innen-Schallleistungspegel (Lwa) *1 - -

Außen-Schallleistungspegel (Lwa) *1 63 63

Hinweise
• Gemäß Anhang III der VERORDNUNG (EU) Nr. 814/2013 vom 2. August 2013 der KOMMISSION, Durchführungsrichtlinie 2009/125/EU 

des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Festlegung von Anforderungen an die umweltgerechte Gestaltung von 
Warmwasserbereitern und Warmwasserspeichern. 

• Gemäß Anhang IV der „DELEGIERTEN“ VERORDNUNG (EU) Nr. 812/2013 vom 18. Februar 2013 der KOMMISSION, ergänzende Richtlinie 

Warmwasserspeichern und Verbundanlagen aus Warmwasserbereitern und Solareinrichtungen.
• Spezielle Maßnahmen müssen während der Montage, Installation und Wartung getroffen werden.
• Die Installation, Wartung und Demontage dieses Geräts muss durch Fachleute erfolgen. Es darf kein Kältemittel in die Umgebung abgegeben 

unterliegt.
• *1: Wert, gemessen während der Erhitzung des Wassers von 10ºC auf 55ºC, mit einer durchschnittlichen Außenlufttemperatur von 20ºC.
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